
 Bei verschiedenen Beschwerden kann Shiatsu helfen, die Energiestauungen zu lösen  

Die Kunst des Berührens  
Shiatsu ist eine Körpertherapie, 
die von qualifiziert ausgebildeten 
TherapeutInnen angewandt wird 
und weltweit grosse Verbreitung 
gefunden hat. 

Shiatsu bedeutet wörtlich übersetzt 
«Fingerdruck» auf japanisch – diese 
Benennung weist darauf hin, dass 
der Druck mit Daumen eine der spe-
zifischen und meist verwendeten 
Techniken im Shiatsu ist. Seit Ende 
der siebziger Jahre hat sich Shiatsu in 
Europa verbreitet und auch Elemen-
te der westlichen Gesundheitsförde-
rung und Lebensführung integriert.

Gesundheitsverständnis
Gemäss den Erkenntnissen der tradi-
tionellen fernöstlichen Gesundheits-
lehren ist der Mensch eine Einheit 
von Körper, Seele und Geist. Sein 
Leben ist von ständigen Wachstums- 
und Wandlungsprozessen geprägt, 
die davon bestimmt werden, wie er 
sich selbst und seine Umwelt wahr-
nimmt und wie er diese Erfahrungen 
in sein Leben integriert. Er bleibt ge-
sund, indem er im Einklang mit sich, 
mit seiner Umgebung, mit der Na-
tur und dem Universum lebt. Dieses 
Gleichgewicht ist dynamisch: Jede 
Abweichung davon bewirkt eine 
Störung des Energieflusses, welche 
beim gesunden Menschen spontan 
selbst reguliert wird.  Wenn die Le-
bensenergie ungehindert und natür-
lich fliesst, wird yin durch yang und 
yang durch yin ausgeglichen, um das 
Gleichgewicht wieder herzustellen. 
Die westliche Medizin bezeichnet 
diesen Mechanismus mit dem Begriff 
«Homöostase», Gleichgewichts-
zustand (z.B. die spontane Reak-
tion auf Temperaturschwankungen 
durch vermehrtes Schwitzen und 
Durst, welche ein verändertes Trink-
verhalten bewirken).
Wenn nun ein Ungleichgewicht stark 
oder wiederholt auftritt - z.B. in Folge 
von körperlicher Überanstrengung, 
ungesundem Essen, Beziehungspro-
blemen, beruflichem Stress, Trauma 
usw. - wird die Selbstregulation ge-
stört, was zu Energiestauungen auf 
körperlicher, seelischer und/oder 
geistiger Ebene führt. Mögliche An-
zeichen dafür sind  Unwohlsein, Ver-

spannungsschmerzen, depressive 
Stimmungen oder mentale Fixiert-
heit. Werden diese frühen Signale 
nicht rechtzeitig beachtet, können 
sie sich in stärkere Beschwerden 
wandeln und zu Krankheiten und/
oder Lebenskrisen führen.

Behandlung
Shiatsu wird meistens auf einem Fu-
ton auf dem Boden ausgeübt, die 
behandelte Person ist bequem be-
kleidet. In einem ersten Gespräch 
wird eine allgemeine Befindlich-
keitserhebung durchgeführt und die 
Gründe des Kommens, der Behand-
lungsablauf und die Ausrichtung der 
Behandlung werden besprochen. Für 
die Behandlung ist eine energetische 
und ganzheitliche Evaluation, basie-
rend auf Gespräch, Beobachtung 
und Berühren der energetischen 
Zonen, wegweisend.   
In erster Linie geht es nicht darum, 
mit Absicht auf ein bestimmtes Ziel 
hinzuarbeiten, sondern einen Raum 
zu schaffen, in dem die behandelte 
Person sich aufgehoben, angenom-
men, respektiert und sicher fühlt. 
Wenn sie dazu bereit ist, kann dann 
in diesem Raum Entspannung, Lö-
sung und Veränderung stattfinden. 
Die Lebensweise, das Lernverhal-
ten und Entwicklungsvermögen der 
KlientInnen werden respektiert, die 
TherapeutInnen richten sich auf das 
Potential der Klientinnen aus, um 
Ganzwerdung und Bewusstsein auf 
allen Ebenen zu fördern. 
Während der Behandlung übt der/
die Shiatsu-TherapeutIn mit Dau-

men, Fingern, Händen, Ellbogen 
und Knien einen entspannten, an-
gemessenen Druck auf die im Kör-
per verlaufenden Energiekanäle 
(Meridiane) aus. Es werden eben-
falls verschiedene Dehnungen und 
Mobilisationen, bzw. Rotationen von 
Gelenken eingesetzt, um die Energie 
wieder zum Fliessen zu bringen, um 
Spannungen und Blockaden zu lösen 
und energetisch schwache Stellen zu 
stärken und ganzheitlich zu integrie-
ren. Die Behandlung erfolgt im all-
gemeinen in meditativer Stille, was 
den KlientInnen ermöglicht, auf ihr 
Inneres aufmerksam zu werden und 
den TherapeutInnen, in achtsamer 
Verbindung mit dem energetischen 
Geschehen zu sein. Shiatsu wird so 
zu einer tiefen und vertrauensvollen 
Kommunikation ohne Worte und 
die Behandlung zur «berührenden 
Kunst».
Jede Behandlung wird den aktuellen 
Bedürfnissen der KlientInnen ange-
passt und kann sehr unterschiedlich 
verlaufen. Sie dauert in der Regel 
eine Stunde und wird durch das be-
gleitende Gespräch und Hilfestel-
lungen zu einer selbstverantwort-
lichen, gesunden Lebensgestaltung 
ergänzt. Letztere können Hinweise 
zur Ernährung oder  zur allgemei-
nen Lebensführung enthalten, aber 
auch Anleitungen zu regelmässigen 
Atem-, Körper- und Entspannungs-
übungen.
Weitere Informationen über Shiat-
su, Ausbildung, TherapeutInnenver-
zeichnis und Verband finden sich auf 
www.shiatsuverband.ch. PD/MM
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Bei Shiatsu ist es wichtig, einen Raum zu schaffen, in dem die behandelnde 
Person sich aufgehoben, angenommen, respektiert und sicher fühlt. 

s.moor@shiatsu-moor.ch
www.shiatsu-moor.ch

www.shiatsu-olten.ch

(Krankenkassen anerkannt)

Hasenweg 11, 5034 Suhr
: 062 / 842 20 44      : 078 / 751 66 76

E-Mail: romy@ziksuhr.ch

shiatsu
Esther Häusermann

Scheunenweg 1 · 5600 Lenzburg
Tel. 062 891 44 07

www.shiatsu-lenzburg.ch
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